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LOKALES HÜLLHORST

Wo sich Familien wohlfühlen
Café Vielfalt, Gärtnerei Duftgarten und Buchhandlung Hüllhorst werden ausgezeichnet

Von Andreas K o k e m o o r

B ü t t e n d o r f  (WB). Hüll-
horst möchte zeigen, wo es
kinderfreundlich ist. Und ge-
nau aus diesem Grund hat das
Hüllhorster Bündnis für Familie
im Juni die Aktion »Familien-
freunlich in Hüllhorst« ins
Leben gerufen. »Die Gemein-
de möchte sich darauf aber
nicht ausruhen, sondern noch
kinderfreundlicher werden«,
erklärt die Gleichstellungsbe-
auftragte Edith Nedelmann.

Kirsten Wiemann von der Hüllhorster Buchhandlung (von links), Michael
Sinz von Café Vielfalt und Nadine Glasener von der Gärtnerei Biogarten

Duftgarten sind als besonders familienfreundlich ausgezeichnet
worden. Foto: Andreas Kokemoor

»Wir möchten andere dafür mo-
tivieren, neue und weitere Ange-
bote zu schaffen. Wir wollen, dass
sich Familien und Kinder in Hüll-
horst wohlfühlen«, so Nedelmann
weiter. Das Bündnis hat eine
Aktion initiiert. Das Ziel: Privat-
personen und Unternehmen sowie
Vereine und Institutionen aus-
zeichnen, die Familienfreundlich-
keit leben. Es sind noch keine 100
Tage seit dem Start der Aktion
vergangen und schon jetzt gab es
eine große Resonanz. 

Das Café Viellfalt, die Gärtnerei
Duftgarten und die Buchhandlung
Hüllhorst erhielten genau aus die-
sem Grund Post. Sie sind die
ersten drei Ausgezeichneten. Um
die Familienfreundlichkeit der ver-
schiedenen Institutionen für die
Bürgerinnen und Bürger in der
Gemeinde sichtbar zu machen,
gibt es Acryl-Tafeln, Aufkleber –
und die Berechtigung, das Logo
und den Schriftzug »Familien-
freundlich in Hüllhorst« auf dem
Briefkopf für fünf Jahre zu tragen.

Die familienfreundlichen Ange-
bote und die Verleihungen werden
auf der Internetseite des Bündnis-
ses unter www.huellhorster-
familienbündnis.de veröffentlicht.
Ziel ist der Aufbau einer Gemein-
dekarte der familienfreundlichen
Orte. Der Bürgermeister der Ge-
meinde Hüllhorst, Wilhelm Henke,
der Schirmherr der Aktion ist, war
bei der Verleihung der Urkunden
zugegen. »Familienfreundlichkeit
ist ein wichtiger Standortfaktor«,

erklärte Henke. Hüllhorst sei eine
»junge«Gemeinde, in der viele
Kinder und Jugendliche leben
würden. Henke sagte, dass die
Aktion Modellcharakter habe und
die Familienfreundlichkeit vor Ort
in Hüllhorst jetzt noch deutlicher
nach außen getragen werde.

»Es gibt keine Rangfolge. Jeder
kann Vorschläge machen. Man
kann sich auch selbst vorschla-
gen«, erklärte die Koordinatorin
des Projektes Edith Nedelmann.
Eine Gruppe von etwa 20 Koope-
rationspartnern des Hüllhorster
Bündnisses für Familie hat einen
kleinen Katalog dafür erstellt.
Wichtigstes Kriterium: Das Bünd-
nis für Familien möchte erkennen,
dass Kinder willkommen sind, sei

es zum Beispiel eine Speisekarte
für Kinder in einem Restaurant
oder der Arbeitgeber eines Unter-
nehmens, der flexible Arbeitszei-
ten für Eltern ermöglicht. Weitere
Beispiele sind familienfreundliche
Öffnungszeiten. Jeder kann für
sich oder auch andere selbst wei-
tere auffallende Kriterien nennen.
Die Hüllhorster Kindergärten, der
Gemeindesportverband, der Kir-
chenkreis Lübbecke und auch der
Seniorenbeirat hätten die Aus-
zeichnung bereits bei der Projekt-
gründung erhalten, erläuterte
Nedelmann. 

Für die Wahl der nun ersten drei
Hüllhorster Unternehmen spre-
chen aus Sicht des Koordinie-
rungskreises des Familienbünd-

nisses viele Gründe. »Ikea lässt
grüßen«, erklärte Michael Sinz
vom Café Vielfalt seine Motivation,
Kinderfreundlichkeit in seinem
Haus zu bieten. Die Kinder werden
am Eingang abgegeben, können
spielen und die Erwachsenen in
Ruhe Kaffee trinken und Kuchen
essen. Die Kinder brauchen sich
nicht zu langweilen.«

In seinem Café habe der gelern-
te Konditor und Koch ein extra
Spielzimmer für bis zu 60 Kinder.
»Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, aber ratsam«, berichtete
Michael Sinz. »Und in dem Kinder-
zimmer gibt es keinen Fernseher
und keine Video-Spiel-Konsole«,
betonte er. Nadine Glaesener von
der Biogärtnerei Duftgarten er-

zählte, dass regelmäßig Schulkas-
sen und Kindergärten bei ihr zu
Besuch seien. Die Kinder erleben
Bio-Gemüse-Anbau und bekom-
men Geschmack auf Gesundes aus
dem Garten. Sie können Möhren
aus der Erde ziehen oder Kräuter-
quark anrühren. Eine Mutter, die
die Gärtnerei vorgeschlagen hatte,
hob die Direktvermarktung und
den Bringservice hervor. 

Die Buchhandlung Hüllhorst im
Herzen des Ortes bietet regelmä-
ßig Vorlese-Geschichten für Kinder
an. Außerdem unterstüzt sie die
Leseförderung mit Schulprojekten.
Eigens für Kinder wurde jüngst
sogar ein ganzer Regalmeter mehr
Bücher in der Bücherei geschaf-
fen. 

Wanderung im
Wiehengebirge

Oberbauerschaft (WB). Die Mit-
glieder der Wandergruppe Ober-
bauerschaft treffen sich am Sonn-
tag, 5. Oktober, um 7.30 Uhr an
der Schule. Von dort wird ein etwa
15 Kilometer langer Rundgang im
Wiehengebirge unternommen.
Zum Saisonabschluss ist mittags
Einkehr im Gasthaus Kahle Wart.
Weitere Infos bei Wanderführer
Friedrich Eimertenbrink unter der
Telefonnummer 0 57 41 / 13 68.

Herbst-Treff 
in Schnathorst

Schnathorst (WB). Die Schnat-
horster Gemeinschaft lädt für Don-
nerstag, 2. Oktober, ab 17.30 Uhr
zum Schnathorster Herbst-Treff
am Dorfgemeinschaftshaus ein.
Bei dieser Gelegenheit wird auch
der Gemeinschaftsbaum abgebaut.
Weitere Infos zur Dorfgemein-
schaft gibt es unter
www.schnathorster-
gemeinschaft.de.

Sportlerparty 
mit Rock-Oldies

Zweiter Benefizlauf am Tag der Deutschen Einheit an Alter Ziegelei
S c h n a t h o r s t  (WB).

»Gemeinsam deine Heimat er-
kunden«, lautet das Vereins-
motto der Wiehenläufer. An
diesem Freitag erwarten die
Freizeitsportler aus Minden-
Lübbecke zum zweiten Mal
viele Gäste beim Benefizlauf an
der Alten Ziegelei im Struck-
hof. 

Auch die heimische Kultband No Mercy aus Lübbecke ist mit dabei und
will zum Mitfeiern und Tanzen animieren.

Die Veranstaltung bietet für die
Kategorien Laufen und Walking
jeweils eine Fünf-Kilometer-Stre-
cke und eine Zehn-Kilometer-Stre-
cke. Jugendliche Sportler können
sich beim Jugendlauf messen. Uwe
Halstenberg, Vorsitzender der
Wiehenläufer, hofft auf gute Reso-
nanz bei Läufern jeder Altersklas-
se. Die Einnahmen des Tages
gehen vollständig an den Ambu-
lanten Kinderhospizdienst Min-
den-Lübbecke. Die ehrenamtliche
Arbeit in Familien mit schwerst-
kranken Kindern wird über Spen-
den finanziert.

Nach der Siegerehrung um
16.30 Uhr ist eine Party geplant.
Musikalische Unterstützung gibt es
von zwei Livebands, die mit Rock-
Oldies die sechziger und siebziger
Jahre aufleben lassen. 

In der Alten Ziegelei sorgt ab 16
Uhr die Rhythm & Blues-Band
»Women Market« dafür, dass mü-
de Läuferbeine wieder aktiv wer-
den. Gegründet Ende der sechzi-

ger Jahre, stieg die Band schnell
zu einer der bekanntesten Bands
ihres Genres in Ostwestfalen auf. 

Mit Fritz Griepentrog am Mikro-
fon , »VW« an der Gitarre, Klaus
Stahlhut am Bass und Sebastian
Griepentrog am Schlagzeug steht
die Gruppe für einfachen geradli-
nigen Hard Rock, Rock 'n' Roll mit
Blues und Soulelementen. Auch
die Lübbecker Kultband No Mercy
sorgt wie gewohnt für gute Stim-
mung und ermutigt zum Mitfeiern
und Tanzen.

Der Struckhof wird zum Treff-
punkt für die ganze Familie. Es
gibt eine Hüpfburg sowie Kinder-
schminken und Bogenschießen.
Die Besucher können Kaffee und

selbstgebackenen Kuchen genie-
ßen. Hausherr Karl-Heinz Wäch-
ter serviert Bratwurst und gekühl-
te Getränke. Für die Freizeitsport-
ler steht ein kostenloser Shuttle für
den Weg zu den Umkleiden zur
Verfügung.

Beginn ist um 11 Uhr mit dem
Jugendlauf. Die Walker starten um
13 Uhr und um 14.30 Uhr sind die
Läufer an der Reihe. Wer die
Zehn-Kilometer-Strecke angehen
will, läuft zweimal den Rundkurs
am Wiehen. Anmeldungen und
weitere Infos, auch zum Startgeld,
sind über die Internetseite möglich
beziehungsweise abrufbar.

@ www.wiehenläufer.de

25 Jahre 
bei Hettich 

Hüllhorst (WB). Frank Heffler
aus Hüllhorst blickt am heutigen
Donnerstag auf eine 25-jährige
Mitarbeit bei der Hettich-Unter-
nehmensgruppe zurück. Er be-
gann seine berufliche Laufbahn
bei der Firma Hettich Logistik
Service im Warenausgang. Bis
heute ist der Jubilar in dem
Bereich für das Unternehmen tä-
tig. Zu den Hauptaufgaben von
Frank Heffler zählt das Verpacken
von Waren. Des Weiteren arbeitet
der Jubilar aktiv im Arbeitsschutz
als Sicherheitsbeauftragter mit.
Zum Dank für seine Firmentreue
und engagierte Arbeitsleistung
wird der Hüllhorster von der
Geschäftsführung in einer Feier-
stunde geehrt. 

Stammtisch mit Heimatverein
Oberbauerschaft (WB). Der Heimatverein Oberbau-

erschaft lädt für Donnerstag, 9. Oktober, um 20 Uhr
zum Aktivenstammtisch ins Spielerheim auf der
Kahlen Wart ein. Eingeladen sind alle Interessierten.

Gaben für Erntedank
Schnathorst (WB). Die Gaben für den Erntedankgot-

tesdienst in der Schnathorster Kirche am Sonntag
können am Samstag ab 9 Uhr abgegeben werden.
Benötigt werden Obst, Gemüse und Getreide.

TTageskalenderageskalender

Veranstaltungen

Altenclub der Kirchengemeinde,
Gemeindehaus Schnathorst, Tref-
fen mt Vortrag.

Vereine und Verbände
CVJM-Jungschar, Gemeindehaus
Schnathorst, 16.30 bis 18 Uhr,
Kindertreff 9 bis 13 Jahre.

Kinder und Jugendliche
Jugendcafé Ilex, 18 bis 19 Uhr,
geöffnet.

Kirchen
Kirche Schnathorst: 17 bis 18 Uhr
geöffnet.

SPD bestimmt
Kandidaten

Schnathorst (WB). Die SPD Hüll-
horst kommt am Samstag, 25.
Oktober, zur Gemeindewahlkreis-
konferenz im Dorfgemeinschafts-
haus Schnathorst zusammen, um
auch formell den Bürgermeister-
kandidaten zu bestimmen. Die
Sozialdemokraten hatten sich für
Bernd Rührup als Nachfolger von
Wilhelm Henke entschieden. Hier-
für sind in einer zeitgleich mit den
anderen Ortsvereinen stattfinden-
den Ortsvereinsversammlung von
den Schnathorstern sechs Dele-
gierte und Ersatzdelegierte zu
wählen. Termin ist am Montag, 6.
Oktober, um 18 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Holsen.

Haben Sie auch Mittagstisch-Angebote,
die Sie hier präsentieren möchten?

Wir beraten Sie gerne: Tel. 0 57 41 / 34 29 0

Mittagstisch im
Lübbecker Land
für Donnerstag, den 2. 10. 2014

Brauhaus Espelkamp
General-Bishop-Straße 16

32339 Espelkamp, � 0 57 72 / 93 93 93

Nickel’s Schlemmer Stube
Bahnstraße 8

32339 Espelkamp / Gestringen
� 0 57 43 / 12 30

Schneider’s
Niedernstraße 20, 32312 Lübbecke

� 0 57 41 / 90 99 21

Schweine-
schnitzel

mit Paprikasauce,
Kartoffelecken

und Buttererbsen
6,50 €

Bürgerpark-Schäppchen
Bäckerstraße 34, 32312 Lübbecke

� 0 57 41 / 90 99 90

Geschnetzeltes
in Gorgonzola-Pfeffersauce,

dazu Romanesco und Salzkartoffeln

7,50 €
inkl. täglich wechselnder Tages-

suppe (außer mittwochs)

Rinder-
schmorbraten
mit Klößen, Rotkohl

und Salat

6,50 €

Fleischer-Fachgeschäft

REINKÖSTER
LK-Blasheim

Schmorrippchen
mit Wedges und Salat

Port. 5,50 €
Lachslasagne

Port. 5,50 €

Grünkohl
mit Salzkartoffeln,

Kohlwurst, Rauchend
und Kasseler

5,90 €

– Anzeige –


